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Erzberger erneut gegen die Rechte
Deutſche Kationalverſammlung

W IB Weimar 14 Auguſt 79 Sitzung Am Regie
rungstiſche Erzberger Dr David

Viſepräſident Dietrich eröffnet die Sitzung um 2 Uhr
15 Minuten

Zu der als erſter Punkt der Tagesordnung vorliegen
den Jnterpellation Wachhorſt de Wente Falk und Genoſſen

Dem über tweitere Mittel zur Abbürdung der Uebertenerungskoſten
bei der Errichtung von Kleinwohnungen

läßt die Regierung erklären daß ſie nach einem mit dem
Präſidenten zu vereinbarenden Zeitpunkt zur Beantwortung
bereit ſei

Darnach wird die Beratung über die Steuer
vorlagen fortgeſetzt

Abg Burlage Ztr Die
Umſatzſteuervorlage

e ein kühner Entwurf ja vielleicht ein verfehlter
ntwurf SHört hört rechts Ein Entwurf mit ſo

hohen Steuern iſt noch keiner geſetzgebenden Körper
chaft vorgelegt worden Die Unbilligkeit in der in
irekte Steuern wirken verdoppelt ſich bei kinder reichen
amilien Meine Fraktion hat mich beauftragt zu er

lären daß für dieſe in irgendeiner Form ein Ausgleich ge
funden werden muß Wir müſſen uns an den Gedanken
gewöhnen daß die

indirekten Steuern nun einmal nicht zu umgehen

ſind Von den Luxusſteuern verſprechen wir uns auch
volkserzieheriſche r Sie können dazu führen daß wir
wieder ein ſchlichtes Volk werden Wir werden im Aus
ſchuß verſuchen den Entwurf in allen Einzelheiten noch
anders zu geſtalten r Steuerdruck muß gleichmäßig

n Mittel bleiben um ng gerecht zu werden Seifall im Zentrum
Abg Dr Bumm Dn Wir Deutſchnationalen ſin

willens dem Reiche das Seine zu geben halten es aber für
notwendig daß jede Schulter nach ihrer Tragfähigkeit be
laſtet wird wo es nötig iſt auch mit indirekten Steuern
Wer uns Steuerſcheu vorwirft verleumdet uns Der Reichs
finanzminiſter hat uns ausdrücklich ausgenommen als wenn
wir nicht mitarbeiteten Keine Partei hat ſich in dieſen
Tagen reſtlos auf Steuergeſetze feftgelegt am allerwenigſten
die große Regierungspartei hinſichtlich der Um

el Unruhe links Allerdings ſind wir gezwungen
n einem Tempo zu arbeiten das

mit einem ernſten Verantwortlichkeitsgeſühl kaum noch zu
nbarenverei

iſt Segr richtig rechts Das Miniſterium wird hoffent
lich ſpäter von einem Fachmann geleitet der
ſich nicht von der politiſchen Leidenſchaft führen läßt Wir
wollen uns nicht beſchimpfen laſſen Andauernde
Unruhe links Wenn der Miniſter uns als Partei ſeine
Verachtung ausdrückt ſo iſt das ein Scheltwort das bisherin dieſem Da nicht üblich war Sehr richtig rechts Un
ruhe Die Not des Reiches iſt groß noch größer aber als
die finanzielle iſt die ſittliche Not Jhr ſollte man mit allen
Mitteln auch mit Finanzmaßnahmen zu Leibe gehen
Arbeiten wir alle dafür daß das deutſche Volk aus dieſen
ſchweren Zeiten herauskommt

Reichsfinanzminiſter Erzberger
Der Wunſch des Abgeordneten Burlage unſeren alten

Beamtenſtand in ſeiner Reinheit und Unverſehrtheit dem
Deutſchen Reiche zu erhalten iſt mein Fiel und die Regie
rung tritt mit aller Kraft dafür ein Jch hätte in der
Generaldebatte das Wort nicht mehr genommen aber der
Abgeordnete Mumm zwingt mich noch zu einigen Ausführun
gen Die Herren ſind von einer furchtbaren Empfindlichkeit

Für ſich verlangen ſie Schimpf und
Lügenfreiheit

Stürmiſche Entrüſtung rechts und großer Lärm Wenn
ein Miniſter antwortet ſind ſie wie ſchalenloſe Eier Er
neuter Sturm auf der Rechten Jch weiß es längſt daß die
Herren von der Deutſchnationalen Partei gute Lungen haben
Vizepräſident Hauß mann erklärt den Ausdruck Lüge u

freiheit für unzuläſſig Jch habe die Deutſch
nationalen geſtern nicht von der Mitarbeit ausgenommen
ſondern ihre Stellung nur als unllar bezeichnet Seit heute
vormittag iſt mir ihre Stellung klar Die Partei ſtimmt
gegen grundlegende Geſetze die zum deutſchen Wiedergufban
nötig ſind Die Unruhe und der Lärm cuf der
Kechten dauern an

Eine Zzwangsanleihe
würbe dem veuntſchen Volke uten d
minde 3 dritten Teil die
mörechts haben uns auf o de

Lines Ver Sefen wir die Arbeter und Minderbeorſte

e ſagt uns und der Verfaſſung Auf ihrem ParteitagFaven ſie ſich für die Monarchie alſo

gegen die deutſche Republik
erklärt Sie haben erklärt Erzberger müſſe unter allen Um
ſtänden beſeitigt werden ſogar Geld haben ſie dafür ge
ſammelt Beifall und fortdauernder Lärm ſowie erregte
Zurufe rechts Wenn Sie ſich darüber beſchweren daß ich
Sie anſchaue kann ich Jhnen auch den Rücken wen
den Der Miniſter tut das unter ſtürmiſcher Heiterkeit des
ganzen Hauſes Wenn Sie glauben daß gegenüber einer
ſolchen Kampfanſage

die Regierung als ſtumme Hunde
daſtehen wird dann täuſchen Sie ſich Jch kann dem Herrn
Abgeordneten Mumm erklären der Reichsfinanzminiſter
Erzberger bleibt in ſeinem Amte ſolange er das Vertrauen
der Mehrheit hat und do ür iſt in erſter Linie entſcheidend
das Vertrauen ſeiner politiſchen Freunde Lebh Beifall Es
wird Herrn Mumm trotz alles Liebeswerbens nicht gelingen
einen Riß und eine Trübung in dem ganz ausgezeichneten
Verhältnis zwiſchen dem Zentrum und dem Reichsfinanz
miniſter herbeizuführen Sehr gut und Heiterkeit im Zen
trum Wir kennen ja die Abſichten der Rechten Es iſt
den Herren nicht wohl in ihrer Jſolierung
und deshalb möchten ſie eine bürgerliche Partei zu ſich
herüberziehen und ihren Zwecken dienſtbar machen Das
Zentrum wird auf dieſen Leim nicht riechen
Beifall Zur Frage des

Reichsnotopfers
wiederhole ich meine Erllürung Jn dem Augenblick wo die
Entente verſuchen ſollte den Ertrag dieſer Abgabe zu
beſchlagnahmen werde ich bei der Nationalverſammlung

die Ermächtigung nachſuchen daßdas re e en r hoven
wird Der Abgeordnete Mumm hat es ſo dargeſtellt als ob
die Miniſter die non ihren Poſten zurüdtreten Penſion be
kommen Keiner von den Miniſtern die unter dem neuen

ime zur Regierung gekommen und dann zurückgetreten
ſind hat irgend eine Penſion oder ſonſt eine Vergütung er
halten Sört höri Wenn Sie Herr Traub in der Preſſe
die Vehauptung auſſtellen der Reichsfinanzminiſter wolle
durch ſeine
Reiche abſplittern und ein neues Reich von Aachen bis
München und Wien errichten ſo
fehlt mir der parlamentariſche Ausdruck

eichsabgabenordnung Süddeutſchland vom

für eine ſolche Behauptung Mitgliedes dieſes Hauſes
Die von dem Abgeordneten Mumm vorgebrachten Behaup
tungen daß Reichsgelder in unverantwortlicher Weiſe aus
gegeben würden ſind völlig unwahr Die Reichsſinanz
verwaltung arbeitet mit der größten Strenge Sie lönnen
ihr deshalb die notwendigen Gelder rurig bewilligen Die
Gelder werden ausgeworfen für Zwecke des Gemeiawohls
für Kriegsbeſchädigte Kricgsgefangene Kriegshinterbliebene
Lebhafter Beifall links und in der Mitte

Abg Dr Mittelmann D Vpt Unſere Kritik und
unſere Vorſchläge der Umſagtzſteuer behalten
wir uns für die Ausſchußberatung vor Grundſätzlich er
klären wir nur daß uns die Steuer in der vorliegenden
Art

zu verwickelt erſcheint

Wir erklären keine direkten Steuern ohne in
direkte Zurufe links Die haben wir ja ſchon Zu
den Ausführungen des Finanzminiſters habe ich zu erklären
daß uns nicht ſeine Finanzgeſesseburg Anlaß zur Oppoſition
gibt ſondern die Tatſache daß wir die von der jetzigen Re
jerung vertretenen Grundſätze für verderblich und gefähr

ich halten Jhren Vorlagen ſtehen wir unvoreingenommen
egenüber und ſichern ihnen renghe ſachliche Unterſtützung
ie Perſon des Finanzminiſters iſt uns gleich

gilt i g Aber wir wollen nicht verſchweigen daß wir
ihn für ein direktes Unglück

halten Große Unruhe links
Reichsſinanzminiſter Erzberger

Mein Vorredner hat mich ein Unglück genannt Ein Unglück
iſt es daß man mir 1916/17 S Folge geleiſtet hat ſonſt
ſtünde es beſſer um das deutſche Volk Sie zur Rechten machen
uns immer verantwortlich für die Folgen einer Politik die wir
nicht verteidigt haben Es muß einmal darauf hingewieſen
werden
welche große Mübe ſich namentlich der je Reichspräſident

der utiongegeben hat um den Aus
zu verhüten Lebhaftes hört hört bei den Unabhängigen
Soz An dr Vermeidung von Blutvergießenträgt der Herr Reichspräſident das Hauptverdienſt Der Re chs
wiriſchaftsminiſter der Reichsarbeitsminiſter und der Miniſter
präſident führen fortgeſetzt Vrrhandlungen mit den verſchiedenſten
Atbeitern um das

h treten
viere Streiks verhindert

Volk muß gekräftigt werden Nur dann wird es die Schwäche
überwinden Wir brauchen ſoziale Forderungen ehe es
wieder zu ſpät wird 3 B andere Arbeitsloſenunter
ſtützung n Gerade darin hat das alte Regime am meiſten ver
ſchuldet Wir dürfen nicht rückwärts blicken ſondern zur Ret
tung des Vaterlandes immer vorwärts Nur dann kommen wir
zur Arbeit und durch ſie zur Rettung des Vaterlandes Beifall

Abg Henke U Wenn Herr Erzberger ſo wei
ter umlernt werden wir ihm in unſerer Partei
einen Platz reſervieren Mit ſeinen Steuervorlagen
kann auch Herr Erzberger die Gebrechen des Volkes nicht heilen
Die neuen Steuern belaſten die breiten Volksmaſſen bis zur
Unerträglichkeit Redner beſpricht eingehend

die Finanzgebahrung der Arbeiter und Soldatenräte
Präſident Fehrenbach ruft den Redner zur Sache Jch

werde mich nicht davon abbringen laſſen das zu ſagen was ich
noch ſagen wollte Oho Rufe Meine Partei iſt die einzige
die hier die Jntereſſen der Arbeiter vertritt Präſident Fehren
bach ruft den Redner zur Sache Durch ſolche Steuervorlagen
zwingen Sie einfach die Arbriter zum Streik Präſident Fehren
bach ruft den Redner zum zweiten Mal zur Sache Große Un
ruhe und lärmende Zurufe bei den Unabh Soz Abg Fran
Zietz ruft Er hat zur Sache geſprochen Präſident Fehrenbach
Wenn der Präſident erklärt zur Sache dann hat der Redner
vorher nicht zur Sache geſprochen die Entſcheidung darüber ſteht
dem Präſidenten zu nicht Jhnen Frau Zietz Wenn
Sie jetzt wieder in Jhrer Steuervolitik Fehler auf Fehler häu
fen dann wird es eine neue Revolution erzeugen und die Ar
beiterſchaft wird

Sie und Jhre ganze Steuerpolitik hinwegfegen
Gelächter und Rufe Huhu bei den Mehrheitsſozialiſten Bei

fall bei den Unabh Soz
Nach kurzer weiterer Debatte werden die drei Vorlagen

der Kommiſſion für den Reichshaushalt überwieſen
Nächſte Sitzung Freitag 3 Uhr Anfragen kleine Vorlagen

Jnterpelletion über Rückgang der Kohlenförderung Kohlen
geſetz Schluß 8 Uhr

Schwere Ausſchreitungen in Kattowitz
WTB Breslau 14 Auguſt Jn witz ereigneten

ſich heute vormittag mehrere ſchwere Ausſchreitungen Auf
dem Wochenmarkt wurden die Verkaufsſtände der Händler
wegen der hohen Preiſe umgeworfen und geplündert und
die Händler ſelbſt miß handelt Die Polizei blieb
machtlos gegen die zu Tauſenden angſanmelte Menge Eine
Rotte wilder Burſchen meiſt Streikender ſowie Feldgrauer
und Matroſen durchzog die Straßen ſchlug teilweiſe
die Schaufenſter ein und raubte ein Figarrengeſchäft
völlig aus Jn der Rathausſtraße verſuchte die Menge die
Polizeiwache z ſtürmen Es mußte militäriſche Hilfe
requiriert werden Die Soldaten gaben mehrere Schreck
ſchüſſe ab worauf die Menge gauseinanderſtob indem ſie eine
Anzahl Verwundeter zurückließ

Dorten verhaftet und wieder freigelaſſen
W IB Berlin 14 Auguſt Nach dem Lok Anz, iſt

der Präſident der rheiniſchen Republik Dr Dorten geſtern
in Köln verhaftet aber auf Vetreiben der britiſchen Be
ſatzungsbehörde wieder freigelaſſen worden

Die gefährlichen vaterländiſchen Lieder

Denkmalsſchändung durch die Franzoſen
WTB Berlin 14 Auguſt Drahtnachricht Die

Abendblätter melden aus Kreuznach Die franzöſiſche
Militärbehörde hat das Singen vaterländiſcher Lieder
bei Schulausflügen verboten Größere Ausflüge mit
der Eiſenbahn müſſen vorher angemeldet werden Wie
den Abendblättern aus Kreuznach gemeldet wird haben
die Franzoſen das Kaiſer Friedrich Denkmal in Wörth
owie 14 dentſche Kriegergräber durch Dyngmit c
preugt Schon vorher hatten ſie die Kriegerdenkmäler
und Statunen im Umkreis von St Privat entfernt Jm
Kehler Brückenkopfgebiet ſind innerhalb weniger Wo
vier Denkmäler und Standfiguren ehemaliger Kaiſer
b wer beſchädigt oder beſchmutzt worden Am 6 Auguſt
em Tage der Schlacht bei Wörth ſind zahlreiche franzö

ſiſche Generale nach Wörth gekommen die die Trümmer
der geſprengten Kriegergräber und der Denkmäler mi
ſichtlicher Befriedigung in Augenſchein nahmen

Wann wird der öſterreichiſche Friedensvertrag
unterzeichnet

a a g 14 Au Eig Drahtnachricht Der OberſteRat a oft intwert auf die Note der zie rei gen Dele

gation noch nicht fertiggeſtellt Wahrſcheinlich wird die
Unterzeichnung des Friedensvertrages die für den 16 Auguſt
erwartet wurde verſchoben werden müſſen

Tirol will zu Deutſchland
a d et ten Jhre Be

l u
W i 14 Diebeucker Hathrichten a c J wie e

dem Boden des n an Deptſchland und wird nwi
bis dieſes Fiel erreicht jſt haben unſeren Weg
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Das Tumultſchadengeſetz
Der gefährliche S 2 des Geſetze s

Unter Bezugnahme auf den Artikel des Herrn Rechts
anwalts Dr Richter in Nr 360 der Saale Zeitung
ſchreibt uns Herr Rechtsanwalt Dr Schreiber Mitglied
der Preußiſchen Landesverſammlung

Auf die zahlreichen großen Mängel des Tumultſchaden
geſetzentwurfs von denen außer den von Herrn Dr Richter
erwähnten vor allem auch der Ausſchluß des ordent
lichen in der Hand unabhängiger Berufs
richter liegenden Rechtsweges hervorzuheben
wäre will ich nicht nochmals eingehen Dagegen halte ich
es für meine Pflicht der in jenem Auffatz vertretenen Auf
faſſung zu widerſprechen als läge dem S 2 jenes Entwurfes
der einen Erſatzanſpruch nur dann zubilligt wenn der
Tumultſchaden die Exiſtenz des Betroffenen geſährdet ein
geſunder ſozialer Gedanke zugrunde Die Haft

pflicht von Reich Staat oder Gemeinde für Aufruhrſchäden
geht von der Tatſache aus daß es die ſelbſtverſtändliche
Pflicht der öffentlichen Behörden iſt für Ruhe und Ordnung
im Staate zu ſorgen Während ſich in früheren Zeiten der
Bürger ſelbſt fo gut es ging nach außen und innen gegen
Gefährdung ſeiner Perſon oder ſeines Eigentums zu ſchützen
hatte iſt dieſe Funktion in einem Rechtsſtaat auf die All
gemeinheit auf den Staat oder ſeine Behörden übergegangen
Der Bürger unterhält dafür den Staat und hat infolgedeſſen
den Anſpruch gegen den Staat daß er ſeine Pflichten auch
auf dieſem Gebiete voll erfüllt Der Staat iſt in den ver
gangenen Monaten ſeiner Pfächt den Bürger vor Angriffen
von Aufrührern zu ſchützen nicht nachgekommen und deshalb
haftet er den Geſchädigten Dabei iſt es ein ganz unmög
licher Gedanke daß bei der Feſtſtellung der Erſatzpflicht des
Staates ein Unterſchied gemacht werden könnte je nach dem
wie die Schädigung auf die Wirtſchaft des einzelnen wirkt
Das wäre ein Geſichtspunkt der unſerer Rechtsordnung voll
kommen fremd iſt und verallgemeinert zu einer Unter
grabung jedes Rechtsgefühls und jeder Rechtsſicherheit
führen müßte Jeder Bürger ohne Unterſchied ſeines
Vermögens hat gleichen Anſpruch auf den
Schutz des Stagates Es handelt ſich beim Erſat der
Tumuklktſchäden doch nicht um die Gewährung von Almoſen
bei der eine derartige Unterſcheidung in Frage kommen
könnte ſondern um die Erfüllung einer ſtaatlichen Pflicht
die noch dazu in einem preußiſchen Geſetz mit aller Deutlich
keit ſtatuiert iſt und nun nicht rückwirkend zu Gunſten des
Haftpflichtigen aufgehoben werden kann Sozial wäre die
im Geſetzentwurf vertretene Auffaſſung höchſtens inſofern
aüls ſie den Plünderer alſo den Verbrecher als oberſte
Sozialiſterungsbehörde anerkennt wenn er es nämlich für
gut befindet nur bei ſolchen zu plündern die auch nach der
Plünderung ihre Wirtſchaft noch einigermaßen fortſetzen
rönnen dann findet ſich die Allgemeinheit damit ab dann
gewährt ſie keine Entſchädigung

Der Hinweis auf die Notlage des Reichs mit dem dieſer
unglaubliche Geſetzesvorſchlag zu begründen verfucht wird iſt
vollkommen ahwegig Wenn das Reich in wirtſchaftlicher
Rot iſt ſo hat die Allgemeinheit dieſe Not zu tragen
und tut das durch die Zahlung ungehenrer Steuern die nach
der Leiſtungsfähigkeit der Bürger abgeſtuft ſind
Es iſt aber nicht die Spur einer Berechtigung dafür vorhan
den dieſe Not des Reichs einzelnen die ohne ihre Schuld
wohl aber durch ein völliges Verſagen der zuſtändigen Be
hörden geſchädigt worden ſind noch beſonders leiden zu
laſſen ganz abgeſehen davon daß ſie außer den erſetzbaren
wirtſchaftlichen Schäden meiſt auch noch ſeeliſch in den Auf
tuhrtagen ſchwerer haben leiden müſſen als ihre Mit
bürger Etwas derartiges iſt mit den im Volke lebenden
Begriffen von Recht und Gerechtigkeit völlig unvereinbar und
es kann deshalb nicht entſchieden genug der Auffaſſung
widerſprochen werden derartige Geſetzesvorſchläge ſeien von
einem geſunden ſozialen Gedanken beherrſcht Es muß viel
mehr erwartet werden daß alle diejenigen die
in den Aufruhrtagen von den zu ihrem
Schutze berufenen Stellenim Stiche gelaſſen
worden und dadurch zu Schaden gekommen
ſind voll entſchädigt werden mögen ſie nun mehr
oder weniger gut fundierte Geſchäftsleute ſein oder auch
nur deren Kunden die Gut in Verwahrung oder zur Aus
beſſerung den Geſchäften übergeben hatten

Es iſt zu hoffen daß ſich die Deutſch demo
kratiſche Fraktion der Rationalverſammlung auf
dieſen Standpunkt ſtellt und nichts unverſucht läßt um ihn

durchzuſetzen

Noch ein geſcheiterter Frieöensſchritt
München 14 Augnſt Eigene Drahtna DeMün r Neweſten Rächrichten e einem

Aufſehen erregenden Artikel des Journal de Senese einige
Bruchſtücke die ſich anf einen bisher noch nicht bekannten Frie
densvermittlungsverſuch des mit dem belgi Königshauſe

r r i rings r 7 fam 2 3 7 m chskanzler GrafenHertling an den tie en heran und erklärte daß die
Unterhaltung einen privaten Charakter trage daß er aber über
die Abſichten der dent chen Regierung unterrichtet ſei Er fragte
alssann den Geſandten ob eine Unterhaltung über den Frieden
der Auch Frankreich einbeziehe möslich ſei Der Geſandte be
rief ſich un in einem vom Juli datierten Brief auf vie Ur
ja die Belgien in den Krieg ziehen ließen Der te
ſchloß in feinem Brieſe Es liegt nun an der deutſchen Regie

ſich zu erklären u r lönne nur Fertdentſcher Seite artor rklärungen abge
erlanbten ohne de

e wenn von

7 Toerring
zu

hat b ob doni vonRegierungen Frankreichs und Englands eine über die
Friedensfrage zu erhoffen ſei für den Fall daß die belg ſche
z im Sinne Belgiens gelsſt würde K Zeit darauf
ſolgte die Rede des Grafen r im tag in den
von Se als von einem V re e nSraſen Toexr ung Erklärung die mitdem Proernwn Belgiens im ſtand könne der im

ag die kleineJuli geſtellten Frage An e 4

rer deutſchen Regierung eine klares mm in der belgiſchen

Fro erfolglos 14 Auguſt erſt vere Käge und Toerring erhielt die r n e zu
zrogramm in folgender iſe

i ten Sennd h e Sanz gierung aufgeſte n ru ag e v ne en en etcrie

weder in rika Belge und wirtſchaft
Deutſchland

rief in dem das belgiſchej

i war Deutſchlandentwiek

t r
werde ſeine vollſtändige volitif
liche Anabhängigkeit wieder erhalten
wünſche daß e ne Löſang geſunden werde die die Wiederauf
mahme der fronndſcheftlichen Berg nngen geſtattet wie ſie vordem Kriege veſtanden hätten Jn Vezug auf das Fauſt
z fand ſei zu erinnern daß Dentſchkand lediglich verlange vaß
Selgien für die Rückerſtattung der deutſchen Kolonien eintreto
Jn der fläm iſſchen Frage wünſche die deutſche Regierung daß
ſie ſo gelöſt wurde wie ſie den beteiligten Krri en entſprach

Nach ſeiner Rückkehr nach München fand Graf Toerring einen
f des Herrn v Hinte vor in welchem ihm zum Vorwurf

gemacht wurde detz er Erklärungen abgegeben habedie weder mit den Juten tionen er deutſchen
Resiernng noch mit Hintzes eigenen Ausfüh
rungen über dieſe Punkte übereinſtimmten Graf Toerring
war über dieſe neuerliche Aenderung ſehr erſtaunt Am
21 September übermittelte ſodann der belgiſche Geſandte dem
Grafen Toereing eine Nete in der es hieß daß die belgiſche Re
gierung indirekte Nachrichten erhalten habe die ſie über die
dent chen Abſichten aufgeklärt hätte Deutſchland verlange eine
Löſung der zahlreichen Fragen die m itder kaiſerlichen Politk
konform gehen alſo eine Aufgabe des Souveränitätsrechtes im
Jnnern Belgiens Deutſchland wünſche außerdem Amneſtie für
Bileger die den Plänen des Feindes gedient hätten Es werde
darauf beſtehen das Schickſol Velgiens an die Löſung der Kols
nialfragen zu binden Endlich kämen vann Andeuntungen über
die n für den Belgien zugefügten SchadenDeſe Ermittlungen konnten für eine ernſthafte Diskuſ
ſfion keinesfalls als Unterlage dienen

Der Verfaſſer des Artikels im Jonenal de Geneve ſchließt
folgendermeen Nach den vorliegenden Mitteilungen dürfte der
belgi che Geſandte jeder Einladung neue Mitteilungen zu emp
fangen oder weiterzugeben anrweichen dieſes Miß
erſolges glanbe die deutſche Regierung ſich der Verantwortung
entziehen zu müſſen Herr v Hintze ſagte dem Grafen Toerring
doh i die belgiſche Note perpflichtete zu erklüren daß ver
durch Torrring unternommene Schritt keinesſalls effiziellen
Charakter trüge Zur ſelben Zeit eichtete die deutſche Regie
rung an die beruſchen Ze tungen eine geheime Verfügung worin
ſie ihnen die Kommentare vorſchrieb die ſie über dieſe Ver
hendlungen veröffentlichen durften Dieſe Verfügung verdient
genz beſondere Benchtung Die Miſſion des Green ring,
heißt es dazig narf nur als eine ein prvate betrachtet w
den Die Preſſe kann berichten dah Graf Toereing der Anſtcht
war im Jntereſſe Belgiens einen wirklichen Frieden zu ſchließen
Denn ſelbſt wenn es unſeren Feinden gelingen ſollie ws aus
Belgien zu verdrängen was abſolut unmöglich erſcheint ſo
dürfte Belgien ernent zum Kriege veranlaßt werden Ein
e Frieden küng allo im Jntertſſe Belgiens betrachtet

werden

Erzberger gegen Pogrome
WIB Weimar 14 Auguſt Von zuſtändiger Seite wird

mitgeteilt Die Mitteilungen aus dem Verein zur Abwehr
des Antiſemitismus Nr 15/16 vom 24 d wagen zu
behaupten Seite 113 Anmerkung daß ſicherlich auf Be
treiben Erzbergers die Germania einen angeblichen Po
gromartikel veröffentlicht habe Ferner wird an derſelben
Stelle aus der Tatſcha daß der erwähnte Artikel kurz nach
einem auch vom Miniſter des Auswärtigen Hermann Müller
und dem inzwiſchen zurückgetretenen Miniſter Miſſell unter
eichneten Antipogromflugblatt erſchienen ſei re esr ſich um eine Gegenoktion des jetzigen Viſekanzlers
emgegenüber wird feſtgeſtellt Reichsfinanzminiſter Erz

berger hat mit dem erwähnten Artikel nicht das geringſte
zu tun Er hat von ihm erſt nach ſeinem Erſcheinen Kennt
nis bekommen Er befindet ſich inbezug auf die ablehnende
Stellung zu Pogromen durchaus im Einklang mit ſämtlich nMitgliedern der Regierung Denn erſtens ſt er der Anſicht

daß politiſche und kulturelle Kämpfe nur mit geiſtigen
Waffen ausgetragen werden dürfen und zweitens er
kennt er klar in der derzeitigen Pogromhetze einen blutigen
Fühler der Militärdiktatur und der Reaktion

Kommuniſtiſche Agitation in der pfälziſchen
Bauernſchaft

München 124 Aug Eig Drahinachricht Jn
Riederbayern und der Oberpfalz iſt ven einigen Führern des
Pauernbundes die zur Räterepublik Beziehungen hatten
eine Vewegung ins eben gerufen worden deren Ziel au
eine reyolutionäre Führung der kleinen Bauernſchaften 47
richtet iſt Jn einer Verſammlung wurde in verhetzenden An
griffen auf den Wucher und Vetrug der Kriegsgenoſſenſchaf
ten und Kommunalverbände hingewieſen und die Aufhebung
der Zwangswietſchaft gefordert Die Gewinne des Zwiſchen
handels werden in der Form erhöhter Preiſe für die land
wirtſchaftlichen Erzeugniſſe für die Bauern ſelbſt in Anſpruch
genommen Jm Falle der Richterfüllung dieſer Forderung
wird mit einem Lieſerſtreik gedroht

Eröffnung der Mittelmeerfahrt

WTB re 14 Anguſt Drahtnachricht
Die hieſige Reederei Robert M Slomann jun hat heute
als erſten Dampfer nach dem Mittelmeer nach Ausbruch
bes Krieges den Dampfer Diana ansgeſandt

Ernſte Kataſtrophe in Ungarn
Eine Folge der Kommuniſten wirtſchaft

WTB Budapeſt 14 Auguſt Drahtnachricht
Wie das Amtsblatt Budapeſti Koezlany meldet
können die Dreſcharbeiten im Lande wegen des Kohlen
und Benzinmangels nicht ausgeführt werden Das be
dentet für Ungarn eine Kataſtrophe und iſt geeignet
auch den Ernährungskommiſſionen der Ententemächte
geſteigerte Sorgen zu verurſachen

Die Entente Differenzen mit Rumänien
W B Verſaillcs 14 Auguſt Der Oberſte Rat der

Alliierten hat n noch keine Entſchließungen über die
Differenzen mit der rumäniſchen Regierung wegen der
ungariſchen Angelegenheit gefaßt Die offizielle Antwort der
rumäni Regierung auf die Note der Friedenskonferenz
iſt dem Oberſten Rat noch 2 übergeben worden Es la
ihm lediglich ein Bericht der interalliierten Militärkommiſ

e vor Nach den Blättern kann es
Budapeſt zu

keinem

Zweifel unterliegen daß es in Auf

tritten dem rumäniſchen Kommiſſar Diamandi undder e et e Militärkommiſſion gekommen iſt Der
Rat verſuchte nun dieſe Schwierigkeiten zu beſeitigen und
oll entſprechende Weiſungen nach Budapeſt geſandt habenb ganzen ergibt ſich aus der heutigen Pariſer Morgen
reſſe daß die Angelegenheit weniger optimiſtiſch als geſternunten wird Das Echo de Paris erklärt die ſcharfe

Rote die in Bukareſt Aufſehen erregt habe habe Balfour
verfaßt

Streife nach ungariſchen Sowſettruppen
WrB Budapeſt 14 A Drahtnachricht Wiedas Ungar Tele r meldet halten ſich

die verſprengten Truppen der früheren Regierung in kleinen
Gruppen in den Wäldern auf Zu ihrer Feſtnahme hat das
Militärkommando im ganzen nördlichen Teil längs der
Donau eine Razzig angeordnet

Eine türkiſche Offenſlve

WTB Amſterdam 14 Auguſt Drahtnachricht
Lant Allgemeen Handelsblad meldet die Chicago
Tribune daß ſich eine amerikaniſche Diviſion nach Kon
ſtantinopel eingeſchifft habe Der Nat der Fünf hat von
dem amerikaniſchen Bertreter in Kleingſien ein Tele
gramm erhalten in dem mitgeteilt wird daß die Lage
dort ſehr geſpannt iſt und daß infolge Zuſammenziehung
türkiſcher Truppen bei Trapezunt und Erzerum eine
Offenſive erwartet werden müſſe Der amerikaniſche
Vertreter drängte darauf daß die britiſchen Truppen in
dieſem Gebiet nicht zurückgezogen werden um durch ihre
Anweſenheit die Armenier vor neuen Metzeleien zu
ſchützen

Standgerichte in Polen

WTB Bern 14 Auguſt Drahtnachricht Wie
Temps meldet veröffentlicht das Warſchauer Regie

rungsorgan Monitor Polski eine Verordnnng wonach
bie Standgerichte im ganzen Gebiet des früheren Kon
greßpolen eingeführt werden Der Landtag hat am
3 Jnni d J ein Geſetz beſchloſſen das den Standgerich
ten ermöglicht die Todesſtrafe bei jedem Vergehen aus

das im allgemeinen Verfahren mit ſchwerer
efängnisſtrafe geahndet wird

Empfinöliche bolſchewiſtiſche Kiederlage
WIB Amſterdam 14 Aug Der von Reuter aus

London übermittelte amtliche nordruſſiſche Heeresbericht
meldet einen am 10 Augnſt ſtattgehabten erfolgreichen An
griff der britiſch ruſſiſchen Truppen auf die bolſchewiſtifchen
Streitkräfte am Dwinafluß Sechs feindliche VBataillone
wurden vollſtändig vernichtet über 1000 Gefangene gemacht
und zwölf Feldgeſchütze und viele Maſchinengewehre er
beutet Die Front iſt ungefähr 12 Meilen vorgerückt

Nordamerika und der Völkerbund
WIB Amſterdam 14 Auguſt Das Preſſebüro Radio

meldet aus New Vork daß die Rede des Senators Lodge
über den Völkerbund dieſen wieder in den Vordergrund des
öffentlichen Jntereſſes gerückt habe Der Beifall den Lodges
Rede auch auf den Tribünen fand war größer als er je einem
Redner im Senat gezollt wurde Lodge erklärte es ſei not
wendig vier Vorbehalte zu machen und die Schantungklauſel
im Friedensvertrag zu ſtreichen Die Korreſpondenten in
Waſhington ſind faſt alle der Anſicht daß dies eine Rück
verweiſung des Friedensvertrages nach Verſailles bedeuten
würde Der Rede Lodges wird Gewicht beigemeſſen da ſie
in dem Augenblick gehalten wurde als der Senatsausſchuß
der auswärtigen Angelegenheiten bereit war dem Seyat
über den Völkerbund Bericht zu erſtatten Wie geweloet
wird ſcheint es ſicher daß ganz abgeſehen von der Aktion
des Ausſchuſſes der Vorbehalt in den Friedensvertrag einge
fügt werden dürfte bezw eine Abänderung im Vertrage
vorgenommen werden wird die für das Recht Jrlands auf
Unabhängigkeit eintritt

der amerikaniſche Wiöerſtand gegen den Völkerbunö
WIB Verſailles 14 Auguſt Drahinachricht

Der Sonderberichterſtatter des Echo de Paris in Waſhing
ton meldet Der Widerſtand gegen den Völkerbund wäßhſt
weil der belgiſche Miniſterpräſident in der Kammer erklärt
habe der Völkerbund biete Belgien nicht den nötigen Schutz
Es müſſe ſich auf andere Weiſe ſicherſtellen Die Anſicht ver
ſtärkt ſich in Amerika daß der Völkerbund nicht imſtande jei
Kriege zu verhüten

Deutſches Reich
Angenommene Geſetzentwürfe im Kabinett

W TB Verlin 14 Aug Die heutige Kabinettsſitzung be
ſchäftig fich wie wir erfahren mit dem Entwurf eines Ge
ſetzes zur Assfü rung von Beſtimmungen des Friedens
vertrages Die Abſchnitte des Geſetzes ſind Regelung der
Geldvecrbindlichkeiten Anforderung von Leiſtungen gewerb

Schutzrechte Verhältniſſe der Hypothekenbanken Aus
e von ldverſchreibungen und Feaan e rgen durch

s Reich 3wangs und Strafmaßnahmen elſaß lothringiſche
Angelegenheiten Aufhebung von Kriegsmaßnahmen Ex
mächtigung zu weiteren Ausführungsbeſtimmungen

Keine deutſche Vertretung bei der bolſchewiſtiſchen
Regierung

WTIB Berlin 14 Die immer wieder aufAuguſttauchende Nachricht die a hen morgen von einer Ber
liner Zei liegt worden iſt daß von der deutſchen
Regierung eine amtliche Vertretung bei der bolſchewiſtiſchen
Regierun an ſei und ein Vertreter der Sowjetregierung in Ber in empfangen werden würde iſt eine reine
Erfindung

Neuwahl der Provinziallandtage

WTB Berlin 14 Auguſt Der Staatsanzeiger ver
öffentlicht die Ausführungsanweiſun Geſetz betreffenden
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Ausland
Die Beute Deniking

W 14 uſt Wie drahtlos aus London J wird 1 zEroberung ltawa un 136 Lokomotivenne D 20 Ge e mit Munition erbeutet
Die Bevölke von Poltawa bereitete den einziehenden
Truppen einen ſterten Em Am mittleren Dnujepr

I Krementſ ie e v der e Tboe Wende ne echt Weihape

Juſammenbench der Herrſchaft Koltſchaks
W TB Amſterdam 14 Auguſt Laut Preſſebüro Radio

meldet die New Vork Times aus Wajſhington daß dorteine Mitteilung des Botſchafters Morris der ſich auf dem
Wege von Sibirien nach Tokio befindet eingetroffen ſei wo
nach viele Anzeichen auf den bevorſtehenden Zuſammenbruch
der Herrſchaft des Admirals Koltſchaks hindeuten Seine
Regierung ſtehe auf ſchwachen Füßen Sie habe nicht dieMoacht ren Befehlen zu verſchaffen Die mili
täriſchen Mißerfolge trügen viel zu ihrer kritiſchen Lage bei

Lärmende Kundgebungen in Paris
WTRB Berlin 14 Auguſt Geſtern kam es wie der

Lok Anz meldet in Varis zu großen lärmenden Kund
ebungen gegen den Lebensmittelwucher die ſich gegen abend
ber die ganze Stadt ausbreiteten Clemenceaus AbreiſeWage durch ein ſtarkes Aufgebot von Polizei und Soldaten

geſichert

Europareiſe des Schahs von Perſien
W IB Berlin 14 Auguſt Wie der Lok Anz meldet

T W von Perſien über Konſtantinopel nach Europa
obgere

Aus der demokratiſchen Bewegung
Köſen 14 ginguſt g einer r öffentlichen Ver

ſammlung ſpra r Abg Delius Halle Reicher Beifall
wurde dem Redner am Schluß ſeiner zweiſtündigen Ausfüh
xungen Jn der Diskuſſion verſuchte der Parteiſekretär der
DeutſchNationalen den Redner zu widerlegen Die Verſamm
lung nahm deſſen Ausführungen mit einer eiſigen Ruhe ent
egen Recht e trat der Parteiſekretär von Weißenfels
er Deutſchdemo n Partei den Deutſchnationalen Kollegen

entgegen Unter toſendem Beifall hielt Herr Eugen Walk
ba um eine sarfe brechnung mit den Deutſchnationalen was
Herrn Lehrer Gus bach veranlaßte die Deutſchnationalen
zu verteidigen Abgeordneter Delius ging zum Schluß noch
mals auf die Ausführungen der ner ein und zerpflückte die
Einwände unter wiederholten demonſtrativen Zuſtimmungen ſei
tens der Verſammlung Die Verſammlung bedeutet einen recht
vuten Erfolg für die deutſchdemokratiſche Bewegung

Halle und Umgebung
Halle den 15 Auguſt 1919

Verein für Volkswohl
Der ſoeben erxſchienene 45 Jahresbericht berechnet für das

He ahr 1918/19 ein Geſamtvermögen von 306 521,48 Mk
Es demnach um 54 391 8V 94 Mk gegen das Vorjahr verVolksbibliothek weiſt eine Vermehrung des Bücherbeſtandes um 511 Bänden auf Aal Bände

r Jn der Hauptſtelle wurden von 75 014 Leſern 82 375 Bücher
entliehen am meiſten gefordert wurden Werke der deutſchen
Literatur wie auch aus dem Bericht der Zweigſtelle Süd hervor
geht wo 41 481 Ausleihungen zu verzeichnen ſind Im einzel
nen verteilen ſie ſich wobei wir nur die Hauptſtelle heraus
ziehen ſo daß an Bänden entliehen wurden 51 allgemeinen Jn
halts 531 aus der h ichtlichen Abteilung 47 174 deut
ſcher Literatur 1740 erdkundlicher Werke 5732 fremder Literatur
1351 gus dem Gebiet der Geſchichte 278 über Halle 18 359 Ju
gendſchriften 1448 aus der Abteilung Kunſt 539 literatur

eſchichtlichen 120 mathematiſchen 965 naturwiſſenſchaftlichen
Stoffes 288 die den Menſchen behandeln 750 philoſophiſche 14religiöſe 415 rig 278 techniſche 194 fremder Spra en
202 des wirtſchaftlichen Gebietes und 813 itſchriften ie
Leſeballe wurde von insgeſant 839513 Perſonen
aufgeſucht in welcher Zahl die Frauen nur ſehr wach
mit etwas über 5000 vertreten ſind den größten Tagesdurch
ſchnitt finden wir für Monat Februar mit 146 Beſuchern

Die traurigen Verpflegungsverhöältniſſe geſtatteten auch in
dieſem Jahre die Entſendung nur einer entſprechend geringen
Anzahl Kinder in das Heim in Güntersber e Jmmer
hin konnten dort noch 77 Knaben und 70 Mädchen während
6178 Tugen mit ſichtlich gutem Erfol r werden

Die era auf dem Lebensmittelmarkte mußte in ähnlich
erſchwerender Weiſe die Volksküchen treffen Was ſie trotz
dem ihren Gäſten geboten haben geht aus der Zahl der ver
teilten Portionen hervor 7032 zu je 25 Pf und 130 869 zu je
15 Fig Daneben ſtehen die Volkskaffeehallen mit
einer Verteilungsziffer von zuſammen 244 314 Bechern verſchie
dener Getränke An Brötchen wurden 94 212 verabfolgt Die
Wanderarbeitsſtätte war nur ganz ſchwach beſuchr
Dagegen kann mit Befriedigung berichtet werden daß der
Spielplatz auf dem Sandanger trotz der ſchweren Zeit
mit ihren vielfachen Beſ ger ein recht reges Leben geſehen hat obwohl hauptſächlich infolge der ausgedehnten Ein
ziehung zur Fahne oder zum iodien ſich

der ergeben hat A
oan J eine weitere Aderre und ſogarg r der tin wieder überſchritten eſte Stand t

Abteilung Berufsbera tung hat ihre Argleicher Weiſe wie bisher gefördert Da ſie a i
Beratungsarbeit am Jndividuum nicht geſchaffen iſt kamen meiſtganze Gruppen von fsberatungsfällen in Fte Beobach
tungskreis die Lazarett Berufsberatung an Kriegsbeſ ädigten
von denen etwa 1100 in 28 Bungen an herantraten und
die Beratung der akademiſchen Kriegsteilnehmer mit einer
Fällezahl von rund 400 ſtehen dabei an erſter Stelle Die rein
Der erliche bleibt grundſätzlich dem ſtädtiſchen

r x eſtaltete ſicher r rippen g zufriedenſtellendMk wurde zu einem r Teitder n von rdurch ldtätigkeit beſtritten Von der lanten Errichtung
p einer DienLbotene e nerbe R ſte wegen nſicheren Verhältniſſe

0 Verbandstag des Verbandes Ga Stenographer p
Auguſt hatten ſq in m annähernd

i twehe in die ded
des s ne De da des leben u di revorſitzenden zeigte as n für die sbergerſche Kunſt und die Fortſchritte in einzelnen Gebieten ganz

und die im Gan findlichen W der Krieges ingenange

l er
nder wurde

Jn einer an die preußiſche Regierung gerichtete Entſchließung

nen Vereine
b Wiederwah

rr Aue Bernbsurg

r vorwärts ſchreitet Die
Herrn Eldau zweiter

wird verlangt das Gabelsberger Syſtem gleich anderen deutſchenBundesſtaa als Einheitsſyſtem du ren Den Feſtvortrag
hielt das Ehrenmitgued des Verbandes Herr
Lehrer Bliedtner Halle über das Thema rum iſt dieGabelsbergerſche Stenographie berufen deutſche Einheitsſteno
graphie zu werden

Mit der Tagung war ein Wettſchreiben verbunden an dem
ſich über 200 Perſonen beteiligten 50 Mitglieder aus dem Be
zirk Halle und Umgebung trugen Preiſe in den Silbenzahlen von
60 260 davon Ferner fand eine Geſchäſtsſtenographenprüfung

att der ſich 31 Damen und Herren unterzogen 9 Hallenſeret die Prüfung beſtanden Zum Wettſchreiben war von der
Stadt Bernburg ſowie anderen Gönnern und Förderern ves
Gabelsbergerſchen Syſtems eine große Anzahl wertvoller Ehren
preiſe geſtiftet Die geſchäftlichen Verhandlungen und das Wett
ſchreiben waren von einer Reihe geſellſchaftlichen Veranſtaltungen
umkleidet die einen n harmoniſchen Verlauf nahmen

Der nächſte Verbandstag ſoll im Auguſt 1920 in Weißen
fels abgehalten werden

Telegramme nach vormaligem DeutſchOſtafrika ſind jetzt
auf Gefahr des Abſenders wieder zugelaſſen Rur offene eng
liſche franöſiſche italieniſche Sprache Dagegen verabrdete
Sprache s Gebühr 7,20 Mk Nach Bismarckburg und
Udjidii 8,20 Mk Leitung über Niederlande

Kunſt und Wiſſenſchaft
Theaterſtreit in Nordamerikg

WTB Amſterdam 14 Auguſt Das Preſebüro Radio
meldet daß der Theaterſtreik in Amerika um ſich greift Jn
Chicago haben zwei Theater ſchließen müſſen

k Von den badiſchen Univerſitäten Wie uns gemeldet
wird iſt beabſichtigt in der Zulaſſung auch von icht
badenern und RNichtkriegsteilnehmern zum Studium an den
badiſchen Univerſitäten im kommenden Winterſemeſter möglichſtes
Entgegenkommen walten zu laſſen da ein übermäßiger
Andrang Studierender kaum u erwarten iſt

k Jn München iſt der Generalvikar der Erzdizzeſe
München Freiſing Dr l Sebaſtian Huber früher lang
jähriger ord Hochſchulprofeſſor für Philoſophie am Lyzeum Frei
ſing im Alter von 59 Jahren geſtorben

Hochſchulnachrichten

k Aus Cöln ſchreibt man uns Prof Dr Max Scheler
Direktor am Cölner Forſchungsinſtitut für Sozialwiſſenſchaften
der zum Ocdinarius für Philoſophie und Soziologie an derUniverſität Cöln ernannt wurde ift ein geborener Münchener
erwarb in Jena den Doktorgrad und habilitierte ſich ebenda 1901
für e e 1908 1012 dozierte er in München lebte ſpäter
als Privatgelehrter in Verlin

Hk Der neue Leiter des BVildungsweſens in Braunſchweig
Wie das ſoeben erſkienene Schulblatt für Braunſchweig un
Anhalt berichtet iſt H Rönneburg früher Bürgerſchul
lehrer in Braunſchweig der zum Volksbeauftragten für Volks
bildung gewählt und damit an die Spitze des geſamten Bildungs
weſens im Freiſtagt Braunſchweig berufen wurde ſeit der Revo
lution als erſter Fachmann an dieſe verantwortungsvolle Stelle
etreten ein Fachmann der aus den Reihen der Volksſchullehrer
ervorgegangen iſt

Hk Karlsruhe Der Profeſſor för Bildhauerei an der
Akademie der bildenden Künſte in Karlsruhe De phil h c
Hermann Volz tritt zum 1 Oktober d J in den Ruheſtaänd

Provinzial Nachrichten

Ueberfälle im Harz
Neinſtedt 12 Auguſt Der Verbrecher der ſeit Wochen die

Umgegend durch ſeine Ueberfälle auf Frauen unſicher machte hat
ein Sündenregiſter wieder um zwei Fälle vermehrt Am hellen
age verging er ſich in Stecklenberg unweit des Gebirgshotels

an einem achtjährigen Mädchen Weiter fiel der Wegelagerer
vor Stecklenburg zwei Damen an abermals gelang es ihrm ſich
ſeinen Verfolgern durch die Flucht zu entziehen Die eine dieſer
Damen iſt jetzt abſichtlich denſelben Weg nach Stecklenburg ge

garar hatte aber polizeilichen Schutz aus Thale hinter ſich
irklich ſtellte ſich der Räuber wieder ein und riß die Dame ins

Gebüſch Unterdeſſen waren jedoch die beiden Poliziſten und ver
Ehemann der Ueberfakllenen zur Stelle nahmen den Burſchen
feſt entriſſen ihm unter anderem die Waffe und brachten ihn nach
PVeinſtedt Sie unterließen jedoch ihn zu feſſeln Nicht weit vom
Dorfe entfernt ergriff er plötzlich die Flucht Mehrere Schüſſe
trafen nicht Trotz ſofort aufgenommener Verfolgung an der ſich
auch anfangs Leute aus dem Dorfe beteiligten konnte er nicht er
riffen werden Es ſoll ſich um einen 25jährigen Gernröderßandein der bereits wegen Ueberfalls und Sittlichkeitsverbrechens

mit drei Jahren Gefängnis beſtraft worden iſt
Thale 13 Auguſt Sonnabend nachmittag wurde in der

Nähe des Kurhauſes am Lindenberge der Schneidermeiſter Karl
Ehring und deſſen Ehefrau aus Charlottenhurg von einem Strolch
überfallen und eines Regenſchirmes und einer Damenhandtaſche
beraubt Beide hatten ſich am Lindenberge niedergelegt Plötz
lich erſchien ein Mann in mittleren Jahren mit dunklem Anzuge
entriß beiden die vorerwähnten Gegenſtände und verſchwand
Nachdem die Polizei benachrichtigt worden war ſtreiften Sol
daten und Polizeibeamte ſofort den Wald ab An der Streife be
teiligte ſich auch Frau Höpfner aus Berlin Pankow die erſt einige
Tage vorher am Sterlenberger Walde überfallen worden war
Gegen 6 Uhr abends bemerkte ſie den Räuber an der Stelle wo
ſie überfallen wurde Dem Polizeiwachtmeiſter Floreak gelan
es den Räuber feſtzunehmen Er nannte ſich Severin aus Steck
lenburg und leugnete der Täter zu ſein t als der Beamte
bei der Unterſuung die neulich bei dem Ueberfall denutzte blaue
Maske hatte und ihm dann bedeutete er ſei FritzHeiſe aus Stecklenburg brach der Gauner in Weinen aus und
ging mit dem Beamten mit Noch im Walde fand ſich der Polizei

Michael mit ſeinem Hunde ein Beide machten den
Räuber n c daß ſie im Falle eines Fluchtverſuchs
von der Schußwaffe Gebrauch machen würden Kurz vor dein
Verlaſſen des Waldes verſetzte r Räuber dem Michael etnen
Stoß und ergriff die Flucht der Hund der e fehr biſſig iſt
verſagte Als Heiſe auf lauten S nicht n blieb feuerte
einer der Poligeibeamten ſeinen Revolver auf ihn ab und muß
ihn wohl am Halſe getroffen haben er drückte während der Flucht
ſein Taſchentuch an dieſe Stelle und hielt es an feſt Jn
wilder Flucht ging es weiter nach Reinſtedt zu und dann durch
den Ort Obwohl dort viele Männer ſtanden und den Ruf der
e Jaltet den Dies hörten faßte niemand zu ſo daß
der Räuber in der Suderöder Feldflur entkam Trotz aller Mühe
gel bisher nicht des irrige habhaft zu werden Da

iber ſchon an fünfzehn Ueberfälle verübt hat hegt es tm
öffentlichen Jntereſſe daß er bald eingefangen und unſchädlich
gemacht wird

Uns der Elſter und Luppeaue 13 non Die Aus
ichten der Grummeternte ſind in dieſem Jahre bis
eht nicht viel verſprechend Die Niederſchläge waren nach der

beendigten Heuernte zu gering um den Gpummetanſatz zu för
dern deshalb weiſen die gelegenen Wieſen nur einen

ſpärlichen Graswuchs auf und auch auf den ktieferen läßt erwünſchen re We nicht no Ag Riederſchläge ein
treten ſind die Ausſichten der Grummeternte geringe

e rer 13 Auguſt Die Flecfiebererkra nkungen haben in letzter einen immer bedrohlicheren
ang angenommen und in mehreren Ortſchaften des Regier

irkes Merſeburg einheimiſche Beyslkernng
Während des Monats Mai ſind in einer von Woche zu
nachweisbaren Zunahme 60 und in der erſten Weche des
allein 23 SFleckfieberfälle vornehmlich aus landwirtſchaftliche
und Kohlengrubenbetrieben mehrerer Kreiſe des Vezirks de
kannt geworden Das Fleckfieber das in Frichensgeiten u
ſelten bei uns vorkam und meiſtens nur Landſtreicher Betiler
beſiel und in unſauber gehaltenen Wohnungen und
ſich einniſtete iſt in Polen und Rußland einheimiſch dat dar
den Krieg eine große und verderbliche Verbreitung gefunden
und iſt durch Kriegsgefangene und Zuwarderer bei uns einge
ſchleppt Die Krankheit wird unr durch den Biß Sti e
Läuſen namentlich der Kleiderlaus von einem Menſchen ev
den anderen übertragen

Naumbreg 14 Auguſt Tiſchlerſtreik Heute
Vormittag legten hier ſämtliche 100 Tiſchlergeſelken die Arboit
nieder da die Meiſter die geſtellten Forderungen nicht reſtla
bewilligten Die Geſellen fordern neben will von
14 Tagen Ferien eine Lohnanfbeſſerung auf 25 Mk vro Stunde
was eine Zulage von 35 Pf bedeutet Die Meiſter vollten nur
10 bezw 15 Pf jetzt und weitere 10 Pf vom 1 Januar be
willigen Sämtliche Betriebe liegen ſtill

Erfurt 14 Auguſt Fegen einen flüchtig ge
wordenen Unteroffizier ſchwebt eine Anklage wegen
ſchweren Diebſtahls de engep in einem Schuppen des Prosians
amts auf dem Erfurter Bahnhof Aus dieſem Schupen ver
r in einer einzigen Racht nicht weniger als 1055 Bähen Fleiſch und 24 Pfd Kunfthonig r Unteroffizier der dort
in der J Poſten geſtanden dat iſt zumal er einen anderen
Poſten 60 Büchſen Fleiſch ſchenkte dringend der Tat verdächtig

Vermiſchtes
Unangenehme Uedberraſchung Auf dem Bahnhof in Caden

berge bei Stade ſtieg eine Dame aus dem Zuge der man ſofort
den fremdländiſchen Typus anmerkte Es war eine Franzöſin
die einen etwa halbjährigen blonden Knaben auf dem Arme
zrug Jn gebrochenem Deutſch näherte ſie ſich dem Vahnbegamten
ſo ſchreibt der Berichterſtatter in einem leider auch etwar

brochenem Deutſch und bezeichnete ſich als Gattin eines Das
deckers im Dörfchen Bergkamp Die Bahnbeamten kannten z
fällig den Dachdecker wußten daß er verheiratet und Vater
mehrerer Kinder war Aus dieſen Gründen ſchenkten ſie den
Worten der Franzsſin keinen Glauben Nunmehr kem ſie weit
ſchriftlichen Beweiſen aus denen hervotging das ſie tatſächlich
mit dem bezeichneten Dachdecker während des Krieges in einen
Dorfe unweit Dougi getraut war Die Franzößn trug außerdem
einen Ehering der die Bezeichnung Willy Maria September
1917 trug Den Schluß des Romans verſchweigt der Bericht
erſtatter leider

Ein Führer der Unabhängigen als Schieber Jn Brrr
in Weſtfalen hatte die Reichsgetreidegeſellſchaäft zwei Weg
gons mit Roggen die dorthin verſchoben waren entdest
und beſchlagnahmt Nunmehr iſt Licht in die dunkle Ange
legenheit gekommen Als Urheber dieſer Schiebung iſt fest
der Führer der unabhängigen ſozialdemokratiſchen Frakkien
im Stadtverordnetenkollegium in Buer der Stadts Hammer

entlarvt worden Was für Riefen
as für Rie reiſe inaEin Reokordpreis für Filme

der Filminduſtrie gab werden erhellt aus der
daß eine engliſche Geſellſchaft für die Filme des berühmten
amerikaniſchen Stars der ruſſiſchen Schauſpielerin Razi
mova die Summe von 500 000 Pfund nach Friedenswert alſz
10 Millionen Mark bezahlt hat

Letzte Depeſchen

Schwere Unruhen in Luxemburg
WTB Luxemhburg 14 Auguſt Etwa 29 098 Arbeiter

haben geſtern vor der Abgeordnetenkammer eine Kundgebung
veranſtaltet und dabei eine Teuerungezulage verlangt Die
Kammer hat darauf hin eine Tenernngszulsge von 259 be
willigt Die Arbeiter forderten 459 Fr Da die Wgesrdeten
ſich weigerten ihren Veſchluß u ändern drangen die Reveiter in
die Kammer wobei ſie Schüſſe abgaben Sie haben die Mgeord
neten gefangengeſegt Alle Vefreinngsverfache nd trotz der auf
gebotenen Truppen fehlgeſchſagen

Kritiſche Lage in Obercchleffen
WTB Beuthen 14 Auguſt Rachden die Arbeiterſchaft

des oberſchleſiſchen Elektrokraftwerkes Jabstze ſich hente dem Aus

ſtand der Verg und Hüttenleute die zu 35 Grenent gatäedig
ſind angeſchloſſen haben beginnt die Lage h zuzuſpiger er
daß Wirtiſchaftsleben zu lähmen Jm Keyziek Figdendreg vud
wleiwit iſt wiederjeglicher Verkehr lahmgelegt da Acte Keat
und Licht vorläufig fehlen Sie haben aux ſchoahe Erſaghetanch
ung Das Erſcheinen der Zeitungen iſt für wergeg in Soege ge

ſtellt Ueber die übrigen Bezirke Oberſchleſens wird mergeg wach
Beſprechungen zwiſchen Behörden und Arßeiterſheft die SGathei
durg fallen
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Sport Kachrichten der SaaleFeſtung
1 Spottverein Halle 96 2 1 Die Hockey Abteilung

es S v 1996 jolgte am vergangenen Sonntege einem Rufe
des I Sportvereind Jena zu einem Propagandaſpiele nach JenaT De infolge der Ferien nicht ſeine planmäßige
1 Man ſendes kennte lieferte die Mannſchaft dem Gegner
ein faires und ſchönes Spiel Nach offenem Spielverlauf konnde

der mit 2 1 Toren als der Glücklichere den Sieg an
82 reißen Eiwe 15 Zuſchauer folgten dem flotten und ſchönem

a t rer ler mit größtem Jntereſſee J beginnt die Hockeyabteilung Halle 96 am 31 8 19
gegen V f V Veipzig auf dem Sportplatz am Zoo Diee gsabende finden daſelbſt jeden Mittwoch und Freitag

lltr 9gter Helle W gegen LigaReſerve Halle 95 1 10 Mit l gegen die ſitt Liga
eſerve eröffnete die Alte Herrenmannſchaft der 96er am ver

gangenen Montag die Herbſiſerie Das von den alten Herven
S die jüngere Mannſehrit herausgeholte Reſultat iſt für die

mmenden Herbſtſriele recht vielverſprechend zumal die H
Mannſchaft noch durch weitere frühere erſtklaſſige Spieler ver
ſtärkt we oll
Handel Gewerbe und verkehr

Sozialiſterung der Eiſeninduſtrie von

Peine Salzgitter
Aus Weimar wird berichtet
Das Seozialiſterungsgeſetz gibt dem Reich das Recht geeignete

wirtſchaftliche Unternehmungen in die Gemeinwertſchaft zu über
führen Von dieſem Recht ſoll jetzt zum erſten Male durch die
Ueberführung des Eiſfenerzbergbaues und der Eiſen
tanduſtrie von Peine Salzgitter in den Reichsbeſitz
Gebrauch gemacht werden Der Geſetzentwurf der dieſe Ueber
ührung vorſieht iſt bereits vor einiger Zeit angekündigt worden
x iſt nunmehr der Rationalverſammlung zugegangen

Durch den Entwurf wird die h ermächtigt das
Eigentum an Aktien der Jlſeder Hütte Akt Geſ den Aktionären
gegen Entſchädigung zu entziehen und es auf das Reich
zu übertragen Die Enteignungsanordnung hat die Aufforde
rung an die Aktionäre zu enthalten ihre Aktien binnen einer
beſtimmten Friſt an die Reichsbank oder eine ſonſtige von der
Reichsregierung zu beſtimmende Stelle bei Vermeidung der
Kraftloserklärung der Aktienurkunden abzuliefern Nach Ab
lauf dieſer Friſt ſind die bis dahin nicht Aktien
jür kraftlos zu erklären Das Reich hat die Aktionäre nach dem
Wert der Aktien zu entſchädigen Der Wert iſt zwiſchen dem
ziedrigſten und dem höchſten amtlichen Kurſe zu welchem die
Aktien in der Zeit vom 7 Mai bis 30 Juni 1919 an der Vörſe
in Hannover notiert wurden zu ermitteln Der weitere Jnhalt
des Entwurfs regelt das Verfahren bei der Entſchädigung Zu
gleich mit den Aktien der Geſellſchaft werden auch die im Bereich
des Salzgitterſchen Höhenzuges verliehenen Eiſenerzberg
baurechte gegen angemefſfſene Entſchädigung
nteignet werden

Das Geſetz ſoll mit dem Tage ſeiner Verkündung in Kraft
treten

Durch die in dem Entwurf vorgeſehene Enteignung wird der
ößte noch verbli bene deutſche er a und das mit der
rwertung des Erzes in unlösbarem Zuſammenhang ſtehende

Eiſenhüttenunternehmen den Jntereſſen der Allgemeinheit dienſt
bar gemacht werden nachdem das Reich ſchon während desKrieges namhafte Kapitalien zur Ausgeſtaltung des Erzszberg
baues hergegeben hat

Jn der Begründung des Entwurfs wird ausgeführt
daß die deutſche Erzeugung an Erzen und Eiſenmanganerzen ſich
1913 einſchließlich der Ausfuhr auf 28 607 903 Tonnen ſtellte
Davon ſtammten aus dem Bezirk der Jlſeder Hütten Akt Geſ
921 205 Tonnen Den Hauptbedarf lieferte bekanntlich bisher
der lothringiſche Minettebezirk Vor dem Kriege war der loth
ringiſche und franzöſiſche Erzbergbau auf den Abſatz nach der
Saar und Rheinland Weſtfalen angewieſen Jetzt darf eine
zrundlegende Aenderung in den Abſatzverhält
niſſen nicht als ausgeſchloſſen gelten Es muß mit der Mög
lichkeit gerechnet werden daß es Frankreich gelinge im eigenen
Lande eine Jnduſtrie ins Leben zu rufen die gemeinſem mit
den Hütten an der Saar den größten Teil der lothringiſch
fränzöſiſchen Mineite verwertet Geſchieht dies ſo kommt die
deutſche weſtliche Eiſeninduſtrie in eine äußerſt ſchwierige Lag
Um die Stellung Deutſchlands als Käufer von Erzen am Welt
marktk zu ſtärken iſt es unerläßlich daß die deutſche Erzeugung
von Eiſenerzen ausgeſtaltet und unter den Einſluß der Reichs
regierung bezüglich ihrer Verwertung geſtellt wird Von den
deutſchen Exrzeugnngsgebieten des Eiſenerzes vermag eine ins
Sewicht fallende Vermebrung der Produktion nur der Bezir
von PeineSalzgitter zu leiſten Das Vorkommen von
Siſenerzen in dieſem Bezirk wird auf etwa300 Millionen Tonnen geſchätzt Das Aktienkap tal
der Jlſed er Sütten Aktiengeſellſchaft beträgt 15 Millionen Die
Jlſeder Hütten Aktiengeſellſchaft betreibt ferner neben dem Erz
bergbau das Peiner Walzwerk deſſen Kapital 6 Millionen
Mark ausmacht Die Jlſeder Hütte verteilte 1918 32 Prozent
Dir dende Für das Walzwerk kommt eine Dividende
nicht in Brrechnung r Gewinn iſt vielmehr in dem der Jl
ſeder Hütte mitenthalten

Was die finanzielle Rentabilität des Betriebes nach Ueber
nahme durch das Reich betrifft ſo berechnet ſich der Hüt
tenpreis zu dem die Jlſeder Hütte erworbenwerden kann auf etwa 674 Millionen Markleich 450 Prozent des Nennwertes der Aktien
Zu der Ausgabe für den Erwerb der Aktien käme die Aufwen
dung an bisdberigem und weiterem Ausbau der Erzförderungs
anlage u tung einer Arbeiterkolonie in Höhe von 60

Millionen rk Somit wäre insgeſammt
ein Kepital von rund 130 Millionen Mark

zu verzinſen Dem ſtänden alle bisherigen Einnahmen für den
Verſand von Erzen noch Weſtfalen entgegen Dazu kommt der
bisherige Reingewinn der Jlfeder Hütte mit mindeſtens 5 Mil
lionen Mar jährlich Die kg rn läßt auf eine
I eene Verstaſuns des Anlagekapitals

offen

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapfermarkte
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund

Der Verkehr auf dem rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapier
narkte bewegte ſich in der vergangenen Woche in ruhigen Bah
en Der weitere Rückgang unſerer Valuta und die Üngewiß
heit Uber dir re Geſtaltung der für die nächſte Zeit
angezeigten einſchneidenden ſteuerlichen Maßnahmen des Reichs
kinanzminiſteriams veranlaßten das Publikum zu größerer Zu

Zwar nahm der Markt in den erſten Tagen des
verichtsabſchnittes einen Anlauf zur Feſtigkeit und die UmKee gewanner de ltergedend an Ausdehnung Jm weiteren

dert Woche griff jedoch ern ut Geſchäſtsunluſt Platz
trat etwas ſtärker hervor und die Kurſe mußten

chungen gefallen laſſen die ſich jedoch in mäßigen
ielten

rkte der blenwerte dauerte daz Jntereſſe füre fert Sie Gründe die wir hierfür bereits i

t blie auch weit m
die n auf dieſem iete

anden wiederum thringen
antin der Große die bei knap

e nach Helene Amalie und Graf Schwerin an diee n die Höchſtkurſe nicht aufrecht erhalten konnte
Von mittleren Worten beſtand weiterhin Kaufintereſſe für
Adler Koks und Carolus magnus erſtere gewannen ca 1000
Mark letztere ca 500 Mk ie Kaufneigung für Trier und
Hermann 8 hat r rag Beide rte erlitten Abſchwä
chungen von ca 200 Mk Ebenſo waren Trappe und Blanken
burg vorübergehend etwas niedriger in Verkehr konnten ſich
jedoch zum Wochenſchluß leicht befeſtigen Admiral die vor
übergehend mehrere hundert Mark niedriger umgeſetzt wurden
blieben zum Wochenſchluß zu ſteigenden Preiſen lebhaft begehrt
Linksrheiniſche Werte waren zu leicht nachgebenden Preifen im
Verkehr Von Braunkohlenwerten zeigte auf unveränderter
Preislage lediglich Kaufintereſſe für allmauer

Am Kalikuxenmarkt regte zunächſt die Rachricht an
daß das amerilaniſche Wirtſchaftsamt die Einfuhrerlaubnis für
Kali erteilt habe Man verſpricht ſich von der Aufhebung des
Ausfuhrverbotes eine weitere Belebung des Exvportgeſchäftes und
und erwartet für die nächſte Zeit die Bekanntgabe größerer Ab
ſchlüſſe mit den Vereinigten Staaten Die Nachfrage für Kali
werte wurde auf dieſe Nachricht hin zunächſt lebhafter im weite
ren Wochenverlauf ließ das Jntereſſe jedoch wieder nach da die
eingangs erwähnten Einflüſſe ſich mehr und mehr g ltend mach
ten und zu Abſchwächungen für die meiſten Werte führten Von
ſchweren Werten wurden Glückauf Sonderhauſen nach voran
gegangener Steſgerung billiger zum Verkauf geſtellt Reuſtaß
furt die r eine Steigerung von ca 1000 Mk erzieltenblieben ſchiebltch billiger erhältlich Auf unveränderter Preis

lage wurden Alexandershall Bu Heiligenroda Kaiſeroda
und Wilhelmshall umgeſetzt Von mittleren Werten wurden
Einigkeit und Siegfrird höher bezahlt Letztere erzielten eine
Steigerung von ca 400 Mk mußten jedoch ſpäter den größten
Teil d s Gewinnes wieder hergeben während Einigkeit behauptet
blieben Jn guter Nachfrage ſtanden weiterhin Felſenfeſt und
Hüpſtedt Die Werte des Gumpel Konzers blieben begehrt be
ſonders Friedrichroda und Röſſing Barnten waren geſucht und
höher im Verkehr Von kle neren Werten wurden Hermann II
zeitweilig 500 Mk ca höher bezahlt verlaſſen die Woche jedoch
zu ung fähr rorwöchigem Preiſe Von ſonſtigen Werten zeigte
ſich noch Kaufluſt für Herfa Neurode Ransbach und Heim
boldshauſen die bei knapem Ang bot höher blieben Die Kauf
neigung für elſäſſiſche Werte hielt weiter an Max Marie
Lou ſe und Marie konnten ca 200 Mk gewinnen waren jedoch
ſpäter etwas niedriger am Markte Kaliaktien lagen bei gerin
gem Umſatz unverändert Einig Nachfrage zeigte ſich für Adler
Stamm Aktlien während Salzdetfurth und Malleſche Kali etwas
billiger angeboten waren

Börſenſtimmungskilſd

Berlin 14 Auguſt Nach wie vor hält ſich das Geſchäft
an der Börſe in engen Grenzen Doch war heute die Grund
ſtimmung in Zuſammenhang mit der ſich fortſetzenden Entwer
tung der Markvaluta und den un ürſtiger Streiknachrichten aus
Oberſchleſien durchweg als ſchwach zu beze chnen Am Renten
marklt notierten Kriegsanleihen Schatzſcheine und alte heimiſche
Anleihen niedriger Erſere 78,70 Montanwerte unterlagen
mit unbedeutenden Ausnahmen Rückgängen von 4 Prozent
Schiffahrtswerte erwieſen ſich als widerſkandsfähiger bei kleinem
Geſchäft Valutaaklien ſtellten ſich durchweg niedriger beſonders
Petroleumaktien und Kangda die ſich ſcharfe Kursabſtriche ge
fallen laſen mußten Auch Orientbahn und Türkiſche Tabak
altien gaben erheblicher im Kurſe nach Auf den übrigen Markt
gebi ten ergaben ſich nur unbedeutende Veränderungen Zumeiſt
überwogen mäßige Rückgänge Später erfuhren einige Montan
werte mäßige Kurserholungen doch behielt der Verkehr in ſei
ner Geſamtheit das Gepräge ausgeſprochener Luſtloſigkeit und
Verſtimmung bei wofür auch angekündigte neue titf eingrei
fende behördliche Maßnahmen gegen die Kapitalabwanderung
verantwortlich gemacht wurden

Deviſenkurſe

Verlin 14 Auguſt
Die amtlichen Rot erungen für telegraphiſche Aus ah rungen ſeller

ch an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mart
wie olgt

Heute BVoriger Ta
Geld Brie Geld Beie

New Dorß 1 BPoll eHolland 100 H 705,0 705,50 80 00 680 50
Hänemark 100 Kr 4t 00 411 50 396 00 396 50Schweden 100 Kr 460 00 460 25 445 00 445,50
Norwegen 100 kKr 435 00 435 50 420 00 420,50Schwei 100 Fr 329 00 329 25 31900 319 25Oeſterreich 100 K 4245 42 5 4245 42 55

Ungarn leBulgarien 100 Leve leKonſtaninope Geld Brieffür ein türkiſches Pſunv
Spanien Geld 335 09 Brie 335 00

für 100 Peietas
Heiſingfors 110,25 110 75 Deu ſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 14 Auguſt Die Beſchaffenheit von Getreide aus

der neuen Ernte weiſt viel Feuchtigkeit auf Die Abliferung von
Brotgetreide an die Mühlen hält ſich in engen Grenzen Jv
Hafer erwartet man vereinzelt noch in dieſer Woche friſche Zu
fuhr Jn nächſter Woche werden nach Eröffnung des amtlichen
Verkehrs größere Abladungen erfolgen Jn Lupinen und Serru
della bleibt die Geſchäftslage ſtill Futterſtoffe ſind in minder

rtigen Materialien ſchwer verkäuflich Für gute Ware beſteht aber Nachjrage Wetter leicht bewölkt

t ÜÄÜ
Die erſte amerikaniſche Oelſendung Der amerikaniſche Tank

dampfer Cheſterſun iſt mit rund 6000 Tonnen hochwertigen
amerikaniſchen Mineral Schmierölen in Hamburg eingetroffen
und in die Taänkanlagen der Mineral Oelwerke Albrecht u Co
G m b entlöſcht worden Dieſe erſte nach fünfiähriger
Unterbrechung in Hamburg eingetroffene r
beſonderes Jntereſſe noch dadurch daß ſie einige tauſend Tonnen
Z3ylindersl enthält

Freigabe von Blei und Aluminium Noch im Laufe dieſes
Monats iſt mit der Fre gabe des Verkaufs von Blei und Alu
minium zu rechnen

Amerikaniſche Kohle für Weſtpreußen
Oſten iſt die Kohlenfrage egenwärtig außerordentlich
tiſch da die Zufuhr vom Reiche mit der Bahn ſehr W
nügend iſt und die Zufuhr mit Schiffen infolge der Streiks
und des Schiffsraummangels ebenfalls nicht annähernd den
Bedarf decken kann Wenn die Abtretung Weſtpreußens an
Polen erfolgt iſt wird die re von Deutſch
land her wahrſcheinlich noch mehr ins Stocken geraten ſo
daß ſowohl Oſtpreußen wie Weſtpreußen einem völligen
Kohlenmangel entgegenſehen dan hat deshalb r
Schiffahrtszeitung rieise Verhandlungen über die Liefe

rung amerikaniſcher Kohlen angeknüpft die bereits zu einem
gewiſſen Abſchluß gelangt ſind hrſcheinlich werden im
Herbſt mehrere Dampfrladungen amerikaniſcher Kohlen
nach Danzig und nach Königsberg kommen und zwar handeltes ich zunächſt um Gaskohlen Die Stadt Marienbur e
bereits den Ankauf von 1000 To amerikaniſcher S
beſchloſſen die durch die Danziger Reedereiſirmga H
Sieg geljefert werden Eine g r wird auch
die Stadt r nehmen Die Kohlen koſten frei g
550 Mark für die Tonne ſind daf
Gaskohſen

ür den i

ür aber auch erſtklaſſige

W

Segen die Koderhaſtete des Reichsnotopfers Der
Zentralverband des Deutſchen Bank und Bankiergewerbes E

hat am 12 d M an den Präſidenten der Nationalverſamm
lung ſolgendes Telegramm gerichtet Mit anderen wirtſchaft
lichen Berufsvertretungen legen wir gegen ſiberhaſtete Beratung
des Reichsnotopf tgeſchentwurfes und der Reichsabgabenordnung
dringende Verwahrung ein

und deri der ſachverſtändigen öffentlin a Einzelpunkten und damit
nrecht gegen die sgeſamtheit Angeſichts engen Zy n en

bangs Reichsnotepfers mit noch nicht bekanntgegebener Reichsd und Unüberſehbarkeit ſeiner Tragwefte vhne
Vorliegen der Denkſchrift über den Finanzbedarf des Reichsſowie der Roiwend gen eingehendſter Prüfung der bisher der

Oeffentlichkeit unzugänglichen Reichsabgabenordnung beantragen
wir Hinausſchiebung der Durchberatung der genannten Geſetze

bis zum Herbſt v wungegPre sorhäh für nordiſche Hölzer r VereSolzeinfuhr handle erhöhte die Preiſe für nordiſche Hölzer wei

ter um 10 Proz
Erhö der Kupferblechpreiſe Der Kupferblech Verband

hat die Verkaufspreiſe für die Kontingentware um durchſchnitt
Uch 50 Mk vro 100 Kigr auf 739 Mt erhöht Freie Ware wird
geg n einen 7 h 150 Mk abgegeben Der Kupferx
röhrverband erböhte die Verkaufspreiſe auf 950 bis 1000
Mark pro 100 Klgr Die Preiſe für Meſſingbleche ſind

letzter Zeit erheblich auf etwa 850 Mk je 100 Klar ge

iegen a SeOberlauſitzer Zuckerfahrik Löbau Der Aufſichtsrat bringt für
S eine Dividende von 734 Proz i v 8 Proz in Vor

ichlag vDer Kupferblech Verband hat die Verkaufspreiſe für die
Kontingentware um W 50 Mk pro 100 Kilogr auf
739 Mk erhöht Freie Ware wird gegen einen Aufſchlag von

150 Mk abgegeben 7Porzellanfäbhrik C M Hutſchenreuther G in Sohenherg
Die Verwaltung ſchlägt wieder 17 Proz Dividende auf das er
höhte Aktienkapital vor

Ton und Steinzeugwerke W Richter u Cie G in
Bitterfeld Die Generalverſammlung di ſer der Ton
und Steinzeugwerke G naheſtehenden Geſellſchaft ſetzte die
ſcfort zehlbare Dividende auf 5 Prozent feſt HGegenüber
einem Verluſt von 27 228 Mk im Voriahre ergab ſich diesmal
ein Reingewinn von 64 229 Mk Der Betrieb hatte nach Mit
teilung des Vorſtandes unter Mangel an Kohlen Wagen und
Arbeitern zu leiden Jm laufenden Jahre iſt der Bedarf ſehr
ſtark Jndes iſt bei der geringen Leiſtung der Arbeiter und dem
Mangel an Kohle an eine Ausnutzung der r r
zu en Die Ausſichten müſſen daher als ungewiß net

werden SDonnersmarckhütte Dem Vernehmen nach hat der Vorſtand
dem Aufſichtsrat den Antrag unterbreitet die Maſchinen
fabrik zu ſchließen Das wird nicht nur damit besründet
daß die der Hütte angegliederte mehrere hundert Mann beſchäf
tigende Maſchinenfabrik ganz beſonders jetzt mit Verluſt ar eite
ſondern auch damit daß duch die fortgeſetzten Lohnforderungen
der Arbeilerſchaft bei gleichzeitigen unzulänglichen Lei
ſtungen jede zuverläſſige Kalkulation unmöglich geworden ſei
Nur die Rückkehr zur Akkordarbeit könne dem ab
belfen und da dieſe die Arbeiter nicht wollen bl ibt nur die Be
triebseinſtellung übrig Ein Beſchluß des Aunuſſichtsrats liegt
jedoch anſcheinend noch nicht vor m

Berliner Rörse
vom 14 August 1919

u Telegramm 3kisendahn Aktien men
tlalberst Blankenb e Elberfelder Faber 283,50Hahe Hettstedter 69 00 Felten Guilleaume 161 28
Schantungbahn 129,76 Gasmotoren Deutz 185,00
Allg Lokal Str 131,00 Gabhard Co 237,00Gr Berl Str 121,00 Gebbard 8 Rön 88 75Magdeourger Str B h Gelsenkirchen Ber 168 00Prinz tieinrich B 302,50 Glauziger Zuckeribi 267,00
Orientbahn 279,50 Hallesche Maschibk 809,00

Haun Masch 2989,00Sehiftahrts Aktiem tarpener berg
Hasper Eisen 147,00tiambg Paketliahrt 100,00 Hirsch Kupler 220 75e 27758 Höchster Farbe 5an rioesch Eisen u Stahl 201 28Nordd Lloyd 101,37 eben erte e
riumboiot c 125 7Bank Aktien llse Bergbau 291,00

Bank Thür Kahla Porzellan 318 00Berl Handelsges 181,75 Kaliw Aachersleben 181,00Commerz Diskonto Körbisd Zucker Akt
vank 120,75 Kytihäuserhüite 139,00Darmstädter Bank 1Cc6 o0 Lahmeyer Co 108 258Dessauische Landes Lauchhammer 182,00ban k Laurahütte l a8,25Deuische Bank 183 650 Linke 4 tlotmann 284,00Diskonto Comm 154,75 Ludwig Loewe Co 214 02

Dresdner Benk 129,25 BLothringer tiütte 4527
Leipzig Crecit Anst 130 62 Mannesmannröhren 1753 75
Miiteid Kreditban 112,00 Obverschl Eisenb Bd 124 80
Mitteld Privatbank 110,00 do Caro Hag 188,25Nationslbank 6s,00 do Kokswerke 188 00oan 14570 Koppe 17728S e a 7etehsbas 26 M e 174 25n S weren 30indus ris Axtien e Riebeck Montan 8009

Schultheiss Brauerei 246,00 Rompecher Hütten 135 00
Akt ſ Aniliv 280,00 Rositzer Braunk 112 ,50
Allgem Elektr Ges 188 12 Rositzer Zucker 154 00Ammendorfer Pa Sangerhäuser Masch 2s9,75pi erb e Hugo Schneider G 178 coAnhaher Kohlenw 162,75 Schuckert Co 117 37Annaberger Steingat 182,00 Siemens S Halle
Badische Anilin 324,25 5Stettiner Vulkan 467,87
Bergmann Elekt Akt 131,00 Stollberger Zink 14025
Bert Masch Bau 194 o Strals Spielkarten 253,50Bismarckhütte 199 0 IThale Eisenhütte 228 28
Bochumer Gubßstahl 172,62 Triptis Porzellan 184 87
Chem Fabr Buck 140,00 Tark Tabakregie 8520
Chem Griesheim 183,60 Ver Köln Rottweiler 16900
Chem tleyden 212 00 Ver Glanzstoft 00Consolidaüon Schak 220 0o0 Wegelin Hubner
GröhwitzerPapierſbk 208,50 Werschen Weißenfe h
Daimler AMotoren 195s,50 ser BraunDeutsche Luxemburgl 141,0 Westeregeln Akell 219
Deutsche Ueberses Wittener Gußstahl 188Efektr 235,00 WVrede Malerei 128,00Deuische Erdösl 2 00 TZechau KriebitechDeutsche Geosglühl 80,00 BreunkDeutsche Kali 175,00 ZTeitrer Masch 73238
Deutsche Waffen u Zelistoft Walthof 168,0
Mun 9197 0 Otavi Minen 14800Donnersmarkhütte 198 76
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